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Almlehrkurs 2024
Herzliche Einladung an alle Interessierten

L iebe Almleute, Almbauern und 
Freunde der Almwirtschaft, unser 
traditioneller Almlehrkurs findet 

2024 vom 14. Februar bis zum 16. Feb-
ruar beim Kistlerwirt in Bad Feilnbach 
statt. Wir haben uns auch in diesem Jahr 
erneut für einen dreitägigen Kurs ent-
schieden. Das ist jedoch für die Zukunft 
nicht in Stein gemeißelt. Nutzt deshalb 
die Gelegenheit uns heuer beim Kistler-
wirt eure Meinunng zu sagen, denn ihr 
seid das Klientel, für das wir diese Ver-
anstaltung ausrichten. Der Kurs beginnt 
wie eh und je am Aschermittwoch und 
endet am Freitagabend nach dem Jahres-
rückblick mit Bildern und einem Alm-
hoagascht mit der Reindleralmmusi. Wer 
von weiter her angereist ist, kann dann 
selbst entscheiden, ob er am Abend noch 
länger sitzen bleiben möchte und erst am 
Samstag nach dem Frühstück die Heim-
reise antritt. 

Aktuelle Themen
Die Themen der Vorträge richten sich 

auch nach den Ereignissen des abgelaufe-
nen Jahres. Wie schon seit Jahren wollen 
wir beim Thema Wolf nicht locker lassen. 
Der Wolfsbeauftragte und Wildbiologe 
Roman Kirnbauer wird die Situation in 
Kärnten darstellen und darauf eingehen, 
wie die Bundesländer in Österreich auf 
die Bedrohung durch die großen Beute-
greifer reagieren. Die fachlichen Themen 
beschäftigen sich in diesem Jahr mit dem 
Erkennen des Gesundheitszustands der 

Tiere auf der Alm. Das Wohlbefinden 
der anvertrauten Tiere steht im Mittel-
punkt der Almarbeit. Vor allem langfristig 
ist aber auch der Erhalt der Almflächen 
ein wichtiges Thema. An Beispielen wird 
aufgezeigt, wie man durch richtige Be-
weidung dem Unkrautdruck auf den Al-
men begegnen kann. Trotzdem wird man 
um´s  Schwenden auf den Almen nicht 
herumkommen. Was hierbei aus natur-
schutzfachlicher Sicht zu beachten ist, 
ohne dass almwirtschaftliche Belange 
darunter leiden, werden wir hören.

Aber nicht nur die fachlichen Themen 
sind es, die euch zum Kistlerwirt ziehen 
sollen. Es gibt auch dieses Jahr wieder 
viel Unterhaltsames in den drei Tagen. 
Und gerade der Austausch mit den 
Freunden, die man in den vergangenen 
Jahren gewonnen hat, macht den Kurs so 
angenehm und beliebt. Es gibt also viele 
Gründe, sich oder seine Almleute für den 
Kurs anzumelden.

Wer noch keine Almstelle gefunden 
hat oder noch kein Almpersonal, oder 
sonst was braucht oder abgeben möchte, 
auch hier können wir gerne vermitteln. 
Wir werden dazu wieder entsprechende 
Tafeln aufstellen. 

Die Teilnahmegebühr für den Kurs 
vom Aschermittwoch, den 14. Februar 
bis zum Freitag, den 16. Februar beträgt 
125,00 € und beinhaltet die Kosten für 
die Vollverpflegung und die Kursgebühr. 
Für Einzeltage kann man sich, so lange 
es noch freie Plätze gibt und es nicht zu 
Lasten der „Vollteilnehmer“ geht, zum 
Preis von 50.- € rechtzeitig vorher an der 
Geschäftsstelle anmelden. Die Abend-
einheiten am Donnerstag und Freitag 
sind hiervon ausgenommen und können 
von jedermann bei freiem Eintritt be-
sucht werden.

Schaut, dass ihr neben der Anmel-
dung bei uns an der Geschäftsstelle auch 
gleich eure Quartierbuchung vornehmt. 
Wer kein bewährtes Quartier bereits 
im Voraus gebucht hat, sollte sich bald-
möglichst mit einem Vermieter in Ver-
bindung setzen. Beim Kistlerwirt selbst 

Almleute brauchen Kenntnisse rund um´s Vieh und die Weidewirtschaft, der Almlehrkurs trägt hierzu hoffentlich bei.

Bei der Freitagsexkursion gehört meist 
auch ein fachlich-neugieriger Blick in 
den Stall mit dazu.
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gibt es ebenfalls einige Zimmer, solan-
ge der Vorrat reicht. Ansonsten können 
Adressen von Beherbergungsbetrieben 
über das Tourismusbüro der Gemeinde 
Bad Feilnbach (Tel.: 08066 88711) erfragt 
werden oder eine Zimmerbuchung per 
Internet unter www.bad-feilnbach.de vor-
genommen werden. Wir haben auch auf 
unserer Internetseite www.almwirtschaft.
net einen Link zur Zimmervermittlung 
der Gemeinde Bad Feilnbach gesetzt.

An unser Almpersonal, die Almbau-
ernfamilien und alle AVO-Mitglieder 
ergeht sehr herzliche Einladung. Die 
Geschäftsstelle des AVO Rudolf-Diesel-
Ring 1a, 83607 Holzkirchen, Tel. 08024-
46039 1445, Fax -460391444, E-Mail: 
almwirtschaft@avo.bayern.de, nimmt ab 
sofort Mo, Di und Do von 8:30 bis 15:00 
Uhr Anmeldungen entgegen. Wir bitten 
um Überweisung der Kursgebühren auf 
das Konto des Almwirtschaftlichen Ver-

eins Oberbayern bei der Kreissparkasse 
Miesbach-Tegernsee, IBAN: DE20 7115 
2570 0000 0205 78; BIC: BYLADEM1MIB. 
Bitte die Teilnehmergebühr rechtzeitig 
vor Kursbeginn überweisen, da sonst 

eine Teilnahme nicht möglich ist und wir 
die Kursplätze an andere Interessenten 
weitergeben werden.

Hans Stöckl
Geschäftsführer

Ein gut besuchter Kurs erfreut die Organisatoren und Teilnehmer gleichermaßen.
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Almlehrkurs  vom 14. bis 16. Februar 2024
Mittwoch 14.02.
10:30 Uhr Gedenkgottesdienst in der Pfarrkirche Bad Feilnbach
12:00 - 13:00 Mittagessen
13:00 - 13:15 Begrüßung und Einführung
13:15 - 13:45 Grußworte und Bericht aus der Geschäftsstelle
13:45 - 14:30 Kaffeepause
14:30 - 16:00 Almwirtschaft und Wolf in Kärnten Roman Kirnbauer, Wolfsbeauftragter in Kärnten
16:00 - 16:30 Aktueller Stand beim Weideschutz und Wolf Giulia Kriegel (LfL)
16:30 - 18:00 Milchmarkt und Milchvermarktung Sandra Mühlbauer (LfL)
18:00 - 19:00 Abendessen
19:30 Uhr Landwirtschaft und Kunst  Werner Härtl und die Millimusi
Donnerstag 15.02.
08:15 - 10:15 Wie geht’s meiner Kuh? Michaela Bott, praktische Tierärztin
10:15 - 10:45 Eutergesundheit Michael Weyerer, AELF Holzkirchen
10:45 - 12:00 Kuhverständnis -kein Geheimnis Dr. Ulrike Sorge, Tiergesundheitsdienst
12:00- 13:00 Mittagessen
13:00 - 14:00 Die neue Gentechnik Christoph Then, Test Biotech e. V.
14:00 - 15:00 Kaffeepause
15:00 - 16:00 Unkrautmanagement auf der Alm Sebastian Bauer, Almbauer
16:00 - 16:45 Artenreichtum im Grünland Michael Laumer, AELF Holzkirchen
16:45 - 17:00 Storchschnabelbläulingsprojekt auf der Unteren Firstalm Leonhard Markhauser, Almbauer
17:00 - 18:00 Raufußhühner und Almwirtschaft -  kein Widerspruch Florian Bossert, Gebietsbetreuer UNB Miesbach
18:00 - 19:00 Abendessen

19:30 Uhr Almleute berichten
Marlene Stadler, Königstalalm,  
Christian Neuner und Josef Hornsteiner, Mittenwald, 
musikalisch begleitet von der Wahoizner Musi

Freitag 16.02.
8:00 - 11:45 Exkursion im LK Rosenheim
12:00- 13:00 Mittagessen
13:00 - 14:30 Landschaftsgebundenes Bauen in Haus und Hof Stefan Bauer, Bauberater AELF Holzkirchen
14:30 - 15:30 Kaffeepause

15:30 - 16:30 Das Bioköniginnendasein und die Vermarktung von 
Ökoprodukten Annalena Brams, Bioland Bayern

16:30 - 17:00 Aktuelles vom Veterinäramt Veterinäramt Miesbach

17:00 - 18:00 Heimische Wildpflanzen in der Almküche - kulinarisch 
und g’sund Martina Fischer, Almerin

18:00 - 19:00 Abendessen  
19:30 Uhr Jahresrückblick mit Bildern und Almhoagascht musikalisch begleitet von der Reindleroim-Musi


